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VERÄNDERUNG FÄNGT 
MIT FORESIGHT AN.
Mit dieser Broschüre bekommen Sie als Arbeitge-
ber aus der Industrie, der Dienstleistung oder dem 
Handwerk, einen schnörkellosen Überblick, über ein 
trendiges Thema, das es schon seit über 100 Jahren 
gibt und heute neu gedacht wird. Es wird auch neu 
genutzt, brilliert durch Flexibilität und ist zuversicht-
lich geschützt durch die Gesetzgebung.  

Für viele ist ein Zeitwertkonto ein neuer Begriff oder 
ein Buch mit sieben Siegeln. 
Dass es sich um die Grundlage für diverse Arbeits-
zeitmodelle handelt und somit Unternehmen stützt 
und Arbeitnehmer entlastet, ist vielen noch unbe-
kannt. 

WAS SIND ZEITWERT-
KONTEN? 
Es sind mitarbeiterbezogene Konten, auf denen ein 
Wertguthaben angespart wird. 
Das Guthaben kann genutzt werden, um Freistel-
lungen zu finanzieren, die vorher mit dem Unter-
nehmen abgestimmt und geplant wurden. Für kurz-
fristige Zwecke wie Notsituationen, bieten sie dem 
Mitarbeiter einen sinngemäßen „doppelten Boden“, 
damit er angemessen auf den Fall der Fälle reagie-
ren kann und kein Nachsehen hat.  

So unsere Kurzfassung einer Erklärung. Wie kom-
plex und vorteilhaft es für Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer in Wirklichkeit ist, erläutern wir Ihnen auf 
den folgenden Seiten. 

VORTEILE FÜR DEN ARBEITGEBER 
Als Arbeitgeber hat man immer eine differenzierte Betrachtung und fragt sich: 
Was habe ich als Arbeitgeber von Zeitwertkonten? 

Auf den folgenden Seiten haben wir unsere Erfahrungen, die wir täglich machen, gebündelt und in-
haltlich so dargestellt, dass wir Ihnen in den Texten bereits viele Antworten vorweg geben können. 

So gesehen, fühlen Sie sich bitte gut informiert und nicht beraten, das übernehmen wir immer noch 
gerne selbst. Wir präferieren das Gespräch, egal ob online oder persönlich und würden Sie zu einem 
solchen herzlich willkommen heißen.



LEBENS-
ARBEITSZEITKONTO

ÜBERSTUNDEN 
anteilig oder gesamt

LAUFENDES GEHALT 
monatlich

RESTURLAUB 
mit Zustimmung 
des Arbeitgebers

VWL-LEISTUNGEN
inkl.  

Arbeitgeberzuschuss

LAUFENDES GEHALT 
Einmalig oder  

definierter Betrag

SONDERZAHLUNGEN
(z.B. Weihnachtszuwendung/ 

Jahressonderzahlung)

WAS KANN ANGESPART WERDEN:
(STEUER- UND SOZIALVERSICHERUNGSFREI)
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VORTEILE FÜR DEN ARBEITGEBER 
Damit die Ansparsummen nicht mit bereits bestehenden Offerten des Arbeitgebers kollidieren, 
können sie individuell angepasst werden. Der Arbeitgeber kann zusammen mit der Personalleitung 
und falls vorhanden dem Betriebsrat festlegen, was eingezahlt werden darf. Dies wird in einem 
für das Unternehmen eigens entworfenen Regelwerk festgehalten und ist verpflichtend.  
Eingezahlt werden kann Betrag X monatlich oder einmalig. Ebenfalls können Überstunden oder Rest-
urlaub/Urlaubstage einfließen. Auch Gratifikationen, Urlaubs- und Weihnachtsgeld können eingezahlt 
werden.  
Grundsätzlich werden Zeitwertkonten nur in Geld geführt, daher werden Zeitbestandteile bei der Um-
wandlung, auf Basis der zum Zeitpunkt der Umwandlung jeweils geltenden Rechtsgrundlage, in Geld 
umgerechnet.  
Dadurch, dass das Konto laut Gesetz vom Unternehmen ausgelagert sein muss und entsprechend bei 
der Treuhand liegt, ist es automatisch vor einer etwaigen Insolvenz geschützt. 
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(STEUER- UND SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG) 

LEBENS-
ARBEITSZEITKONTO

SABBATICAL / AUSZEIT 

FREISTELLUNG FÜR
QUALIFIZIERUNG 

vollständig oder  
teilweise

VOLL VERERBBAR

VORRUHESTAND

REDUZIERUNG 
DER ARBEITSZEIT
bei gleichem Gehalt

AUFSTOCKUNG DER
GESETZLICHEN RENTE

STÖRFALL
(Auszahlung; Umzug 
zum neuen Arbeitge-

ber; Übertragung an die 
Deutsche Rentenversi-

cherung Bund)

FAMILIENZEIT / PFLEGEZEIT 

WOFÜR KANN ES ENTNOMMEN WERDEN? 
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IM DETAIL
1. REDUZIERUNG DER ARBEITSZEIT/ TEILZEIT
Teilzeitmodelle werden oft aus persönlichen Gründen attraktiv oder in Verbindung mit der Absicht in
den Vorruhestand zu gehen. Der Vorteil für das Unternehmen ist die Planbarkeit der Nachfolgeregelung.
Z. B. wenn ein Mitarbeiter das letzte Jahr vor der Rente in die Teilzeit wechseln möchte, könnte er das bei
vollem Lohnausgleich tun, vorausgesetzt das Guthaben ist vorhanden.  Durch diese offizielle Planbarkeit
werden vorgeschobene Gründe für Fehlzeiten reduziert und Ihnen bleibt die Zeit, die Teilzeit, um einen neu-
en Mitarbeiter anzulernen und den Wissenstransfer zu begünstigen.

2. FAMILIENZEIT/ELTERNZEIT/ PFLEGEZEIT
Wie schnell kann ein Schicksalsschlag passieren oder eine Notsituation eintreffen? Hier bietet ein Zeitwert-
konto dem Mitarbeiter eine finanzielle Erleichterung. Er kann der Situation im Verhältnis entspannt ent-
gegentreten und später in sein Arbeitsverhältnis zurückkehren. Mit dieser Möglichkeit stellen Sie sich als
Unternehmen hinter die Mitarbeiter. Eine unkomplizierte Entlastung, die sich die Mitarbeiter selbst schaffen,
denn Probleme hat man in diesen Situationen genug.

3. VORRUHESTAND
Zeitwertkonten helfen Ihnen bei der Planbarkeit, Nachfolgeregelung und Personalentwicklung, wenn Mit-
arbeiter vor regulärem Renteneintritt aufhören möchten.



WOFÜR KANN ES ENTNOMMEN WERDEN?
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VORTEILE FÜR DAS UNTERNEHMEN 
Ein Mitarbeiter ist und bleibt in erster Linie ein Mensch, der die Möglichkeit haben sollte, sich auf das 
eigene Leben einlassen zu dürfen. Die Gründe für einen Wechsel sind nicht immer das Unternehmen 
oder mehr Gehalt bzw. Lohn, sie dienen in den meisten Fällen nur als einfachste Erklärungen und 
Rechtfertigungen für uns selbst. Es geht vielmehr um Selbstbestimmung in Vereinbarkeit mit Beruf 
und Privatleben.  
Es geht um Zeit! 

Mit Zeitwertkonten eröffnen Arbeitgeber den Arbeitnehmern die Option, sich auf das Leben einzu-
lassen, ohne den Arbeitgeber zu wechseln. New Work der besten Art.

Damit ist Teilzeit zusammen mit Remote oder Hybrid Arbeitsmodellen möglich. Eingeplanter Vorruhe-
stand kann umgesetzt werden. Sabbaticals für die persönliche Entfaltung genommen oder als simple 
Auszeit. Familienzeiten sind finanzierbar oder als Zeiten zur Pflege von Angehörigen einsetzbar. Auf 
diese Weise zeigen Arbeitgeber, dass man zusammen mit den Arbeitnehmern als Team funktionieren 
kann. Damit wird die wirtschaftliche Leistung gefördert und die persönliche Perspektive erhalten. Mo-
derne Personalentwicklungen inkludieren Zeitwertkonten als Ergänzung zu New Work und als finan-
zielle Unterstützung. So entstehen Innovationen und Zeit bekommt einen Wert.  

4. SABBATICAL AUSZEIT
Die Dauer der möglichen Sabbaticals wird im Regelwerk definiert. Geplante Auszeiten geben Mitarbeitern
die Chance zur Resilienz. Eine Zeit zum Durchatmen und zur privaten Zielverfolgung, ohne dafür das Unter-
nehmen verlassen zu müssen. Wer die Möglichkeit hat, benötigt keine Kündigung und nimmt im Anschluss
erholt, motiviert und mit neuen Perspektiven die Arbeit wieder auf. Ein Perspektivenwechsel bedeutet auch
Entwicklung innerhalb eines Unternehmens. Manchmal braucht man Abstand, um wieder den Durchblick
zu haben. Mitarbeiter nutzen diese Zeiten auch, um z.B. das Haus zu sanieren, Umbauten etc., so lassen sich
auch private Anliegen erledigen. Zufriedene Mitarbeiter leiden selten an Burnout und sind die beste Wer-
bung zur Mitarbeitergewinnung.

5. FREISTELLUNG FÜR QUALIFIZIERUNG
Die persönliche Entwicklung eines Menschen ist wichtig. Manchmal möchten Mitarbeiter einfach einen Ab-
schluss nachholen, sich in neuen Themen orientieren oder den Master machen. Die Gründe, warum ein
Mensch eine Weiterbildung anstrebt, sind vielfältig. Der Nutzen für ein Unternehmen liegt später in der
Personalentwicklung. Sie kann der Vorbereitung dienen, um sich z.B. auf eine zukünftig vakante Position
zu bewerben. Viele Bewerber würden vielleicht eher eine Ausbildung anstreben, wenn sie wüssten, dass sie
später die Möglichkeit haben durch eine Weiterqualifizierung ihre ursprünglichen Ziele zu verfolgen.

6. AUFSTOCKUNG DER GESETZLICHEN RENTE
Hat ein Mitarbeiter die Regelaltersrente erreicht, kann er in die Freistellung gehen, solange die Ansparsum-
me ausreicht. Er bleibt beim Arbeitgeber angestellt und erhöht seinen Rentenanspruch mit 0,5% pro Monat.

7. STÖRFALL
Das Konto ist auf einen neuen Arbeitgeber übertragbar oder kann vollständig ausgezahlt werden.

8. VOLL VERERBBAR
Dieser Punkt spricht für sich.



Wir sind Anbieter von Zeitwertkonten und Lebensarbeitszeitmodellen, welche individuell auf Unter-
nehmen abgestimmt werden. Mit Transparenz und einem Werteverständnis von Loyalität, Verantwor-
tung und Beständigkeit bieten wir Unternehmen und deren Mitarbeitern die volle Dienstleistung.

UNSER PRINZIP 
Zusammen mit einer Treuhand, einem Verwaltungsdienstleister und einer investierenden Gesellschaft 
haben wir einen Kontrollmechanismus entwickelt, der sowohl Freiheiten als auch Sicherheiten schafft. 
Ein Lebensarbeitszeitkonto ist ein Lebensarbeitszeitmodell, welches uns und unsere Kunden für einen 
langen Zeitraum bindet. Darum war es uns wichtig, mit diesem Foresight-Prinzip eine seriöse und soli-
de Grundlage zu schaffen, für eine langfristige Zusammenarbeit. Unternehmen und deren Mitarbeiter 
haben, je nach individueller Betriebsvereinbarung, direkt oder über Foresight Zugang zu Kontodaten 
oder Informationen.

WER IST DIE FORESIGHT GMBH?
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VORTEILE FÜR DAS UNTERNEHMEN 
Als Unternehmen haben Sie in jedem Fall  ein Mitspracherecht in jeglicher Hinsicht. 

• Wir dirigieren Sie als Unternehmen durch die Möglichkeiten, die Ihnen zur Verfügung stehen.

• Wir führen Gespräche mit Ihnen und dem Betriebsrat und helfen die Konditionen zu definieren.

• Wir erstellen das Regelwerk und kümmern uns im Anschluss um die Umsetzung und Implementie-
rung der Konten und der Zugänge, führen die Mitarbeitergespräche und halten die Informations-
veranstaltungen in Form von Mitarbeiterversammlungen.

• Wir kümmern uns, damit bei Ihnen ein sinnvolles System reibungslos integriert und eingesetzt
werden kann.

WIR LEBEN SERVICE



Im Fall der Wertkontenmodelle sind die Gesetze 
effektiv gestaltet worden und erfüllen ihren Zweck 
der Sicherung bzw. der Absicherung. So besagen 
sie, dass ein Wertkontenmodell eingerichtet wer-
den darf und es folgend so zu führen ist, dass ein 
Vermögensverlust ausgeschlossen wird. Es ist im-
merhin das Bruttogehalt des Arbeitnehmers, wel-
ches er im übertragenden Sinne Ihnen anvertraut. 
Die Wertguthaben dürfen zur Anlage gebracht 
werden, jedoch nur unter der Prämisse, dass die 
Vermögensanlagevorschriften eingehalten wer-
den.  

Um einen Insolvenzschutz zu gewährleisten sind 
die Wertguthabenmodelle stets vom Unterneh-
men ausgelagert und durch eine Treuhand abge-
sichert. 

Die Foresight arbeitet streng unter Einbeziehung 
der gesetzlichen Grundlagen und dank der 
gegenseitigen Kontrollmöglichkeit, sichern wir 
die Sparsummen der Arbeitnehmer. 

Die gesetzlichen Grundlagen in Auflistung:  

§7b SGB IV; §7d Abs. 3SGB IV; §§80 – 86 SGB IV; §7 
Abs. 3 SGB IV

All das, setzen wir zusammen mit unseren 
Partnern um.  

Gesetzliche vorgeschriebene 
Aufzeichnung und Verwaltung 

der Konten

KUNDE

Insolvenzgeschützte Vermö-
gensanlage gemäß den Vor-
gaben des Flexi II Gesetzes 
unter Beachtung der Anlage-
vorschriften der §§ 80 bis 86 
des SGB IV

Gesetzlich vorgeschriebener  
Insolvenzschutz  

durch Treuhänder und  
treuhänderische Abwicklung 

im Sicherungsfall

DIE TREUHAND DER ANLEGER

DIENSTLEISTER DER  
VERWALTUNGSPLATTFORM

WER IST DIE FORESIGHT GMBH?

DAS RECHT IST AUF IHRER SEITE
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WEITERE WICHTIGE INFORMATIONEN
Punkt 1	 Wir sind keine Versicherung! Durch unsere Kontolösung behält der Mitarbeiter sein  

verdientes Brutto als Sparsumme zu 100%. Das Konto ist zu jeder Zeit einsehbar. 

Punkt 2	 Die Personalabteilung hat durch die simple Struktur der Verwaltungsplattform nur  
einen geringen Aufwand und die Schnittstellen zur Verwaltungsplattform sind  
kompatibel mit allen herkömmlichen HR-Programmen. 

Punkt 3	 Unsere Kostenstruktur ist klar definiert und transparent. Es ist ein Stufenmodell und 
richtet sich nach der Mitarbeiterzahl, so vermeiden wir ein Misstrauensverhältnis und 
kommunizieren transparent. 

Punkt 4	 Immer wieder werden wir mit der Frage konfrontiert, was im Falle einer Anlage mit der 
Rendite geschieht? 

Diese können Sie als Unternehmen nutzen und auf die Mitarbeiter verteilen oder als  
Investition ins Unternehmen einfließen lassen. Im konkreten Fall beraten wir Sie gerne 
oder verweisen Sie auf einen unserer Ansprechpartner.  

… und noch weitere Punkte mehr! 
Es mag zahlreiche Punkte geben, die Sie als 
Kunde beschäftigen.  

Unsere langjährige Erfahrung hat uns geholfen, 
bereits die Antworten auf die meistgestellten 
Fragen  zu geben und diese Broschüre entspre-
chend aufzubauen. Wir waren bemüht Ihnen die 
vielen Vorteile und Perspektiven darzulegen, die 
die außerordentliche Diversität unseres Ange-
botes widerspiegeln.  

Sie als Unternehmen und die Mitarbeiter, die bei Ihnen arbeiten, 
sind uns wichtig, deshalb ist es uns ein Anliegen, dass wir reden. 
Wir informieren gerne durch interaktive Webinare, Impulsvorträ-
ge oder persönliche Gespräche. Dazu veröffentlichen wir regel-
mäßig Artikel in der Fachpresse und auf unseren Social-Media-Ka-
nälen. 

Die Termine zu unseren Veranstaltungen finden Sie unter  
www.foresight.gmbh 

Wir danken für Ihr Interesse und freuen uns, Ihnen als Team mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.  

Ihr Team der Foresight GmbH 
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ANLAGE

ABSOLUTE SICHERHEIT 
 DES KONTOS



WEITERE WICHTIGE INFORMATIONEN

BETRIEBE AB 10 PERSONEN  
INDUSTRIE | HANDWERK | DIENSTLEISTUNG 

FÜR WEN SIND ZEITWERTKONTEN? 
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VON MENSCHEN
FÜR MENSCHEN
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Foresight GmbH 
Wilhelmstraße 53 
49808 Lingen

Tel.:	 0591 / 13 28 20 90 
Fax.:	 0591 / 12 28 20 91

Mail:	 info@foresight.gmbh 

www.foresight.gmbh




